Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/442 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Dr. Diemer-Nicolaus, 
Dr. Dehler, Mischnick und Genossen 


betr. Durchführung des Artikels 6 GG 


Wir fragen die Bundesregierung: 

I. Hält die Bundesregierung eine Reform des Unehelichenrechts 
für notwendig, damit die unehelichen Kinder die gleichen 
Bedingungen für ihre leibliche und seelische Entwicklung 
und ihre Stellung in der Gesellschaft erhalten wie die ehe- 
lichen Kinder (Artikel 6 GG)? 

II. Wenn die Bundesregierung dieser Ansicht ist; 

1. Wann erfolgt die Vorlage eines entsprechenden Gesetz- 
entwurfs an den Bundestag? 

2. Wird dieser Entwurf vorschlagen, die Bestimmung zu 
streichen, nach welcher ein unehelidies Kind und dessen 
Vater nicht als verwandt gelten (§ 1589 Abs. 2 BGB)? 

3. Soll die unehelidie Mutter wie die eheliche Mutter 
grundsätzlich die elterliche Gewalt über das uneheliche 
Kind erhalten? 

4. Ist eine Änderung der Unterhaltspflicht beabsichtigt? 

5. Soll auch das uneheliche Kind ein Erbrecht am Nachlaß 
seines Vaters erhalten? 


Bonn, den 16. März 1966 
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